
Protokoll: MULE Treffen 22.04.2015 

 

TOP 1:   Updates 

a) Start Umfrage: Beschäftigungssituation des Mittelbaus an der UL 
b) Follow-Up: Kontakt Rektorat 
c) Veranstaltungen 
 

TOP 2:   Vertretung des Mittelbaus 

a) Kurzvorträge: „Was macht eigentlich… 
b) Follow-Up: (Über)Regionale Vernetzung 

 

TOP 3:   Organisatorisches 

a) Webseite  
b) Organisationsform und Ansprechpartner 

 

TOP 4:   Verschiedenes 

a) Terminplanung: Festlegung der nächsten Sitzungstermine 
b) Pressemitteilungen 

 

  



TOP1 Updates: 

Befragung 

- Befragung kann starten (Dem Rektorat ist unsere Existenz bewusst) 
- Verteilung: Sportfakultät, Sekretariate, Personalräte,  
- Wird ab 23.04.15 veröffentlicht 
- Anschreiben formuliert Mathias und schickt dies rum 
- Dauer: mind. Ende Mai, besser Mitte Juni  Vorläufiger Ergebnisvorstellung zw. 7.7.15 

19.00 Uhr voraussichtlich Seminarraum 1 
- Ziel: 1000 TN 

Verteilung:  

 Update Rektorat:  

- Bisher keine Reaktion 
- Von einem der neuen Mitglieder ist eventuell eine Verteilung über den Univerteiler möglich, 

er beruft sich auf eine Absprache mit dem Senat (Kontakt dann über Diana) 

 Alex: Ein offizieller Brief des Dekans der Theolog. Fakultät an das Rektorat muss innerhalb von 
zwei Wochen beantwortet werden  weitere Möglichkeit 

Veranstaltung: 

- Vorschläge: WorldCafé  
o Diskussion:  

 Contra: veraltet und nicht geeignet für weiteres Vorgehen 
 Pro: inhaltliche Arbeit kommt intern zu kurz, Heterogenität der Uni 

einbeziehen und Forderungskatalog erstellen  inhaltlich intensiver 
o Zielgruppen?  
o Mögliche Themen? 

 

TOP2: Vertretung des Mittelbaus 

a) Personalrat 

- für die meisten Mittelbauler keine Zuständigkeit  nur Wissenschaftliche Mitarbeiter 
- Zuständigkeiten für uns relevant: Dienstvereinbarungen (Initiativrecht) mit dem Rektorat  

Übereinkommen notwendig 
- Bisher: Dienstvereinbarung zur Fortbildung, Flexibilisierung der Arbeitszeiten 
- Sächsisches Personalvertretungsgesetz 
- Struktur  Hauptpersonalrat SMWK  Universitäten  Gesamtpersonalrat  in Leipzig 

mehrere PR für Klinikum,  Medizin, Uni  letzte Wahl 2011  01.03.2016 nächste Wahl 
(Listenwahl) 

- PR Hochschulbereich (für uns momentan zuständig) 17 Mitglieder (auch Lehrkräfte mit 
besonderen Aufgaben) 



- Novellierung des Personalvertretungsgesetz  Eine Erweiterung der Zuständigkeit ist nicht 
abzusehen ggf. für WHK und ähnliche Beschäftigte  zuständig sind Wirtschafts- und 
Arbeitsministerium & weitere Einbringungsoption - politischer Lobbyismus 
(Brief/Schreiben an entsprechende Stellen) 

b) Senat 

- Aufgaben: lt. sächs. Hochschulgesetz 
- Früher akademisches Leitungsgremium der Uni (Grundlagen in Lehre und Forschung) 
- Mglk. Der Einflussnahme mittlerweile begrenzt  Verkleinerung; bisheriger 

„Zustimmungzwang“ fällt weitestgehend weg 
- Einfluss: Hochschulentwicklungsplan + Lehre 
- Probleme: Kommunikation von Rektorat und Senat lässt Mittelbauler z.T. außen vor 
- Wahlvorschläge bis 12. Mai  Wahlen im Juni: Kandidatur jedem offen 

(Einzelwahlvorschlag  3 Unterstützer + Listenwahlvorschlag  5 Unterstützer) 
- Amtszeit: 5 Jahre 
- Jeder sollte prüfen, ob er auf der Wahlliste als wahlberechtigt steht. Zu überprüfen bei: 

einige Fakultäten (im Dekanat nachfragen)  
- Besteht aus: 11 Hochschullehrern, 4 MittelbaulerInnen, 4 StudentInnen,  
- Erweiterter Senat: Wahl des Rektors + Grundordnung  14 zusätzliche Personen 
- Frage ob Lehrbeauftrage im Senat sind: nicht möglich, da keine gesetzliche Grundlage 

c) StuRa 

- Verfasstes Gremium 
- Interessensvertretung d. StudentInnen 
- Struktur in Leipzig einzigartig  Plenum 80 Personen, Antragsrecht haben alle StudentInnen 
- Für uns: keinen eigenen Arbeitsbereich für studentisch Beschäftigte (bisher nicht von 

Interesse)  trotz dessen Beratungsangebot 
- Anknüpfungspunkte: Ggf. für die Umfrage als Verteiler geeignet (Facebook, Website, 

Verteiler Fachschaftsräte  v.a. SHK/WHK), Technikausleihe, Senatsvertretung 
(Beratungsfunktion), gemeinsame Veranstaltungen, Finanzierung 

d) LAMS 

Patrick Pfeil:  

- LAMS versteht sich als offizielle Vertretung des MB gegü. d. SMWK 
Hauptvertretungsanspruch 

- Themen:  
o Hochschulentwicklungsplan 
o Stellenabbau 
o Arbeitsverhältnisse  
o Vermittler MB-SMWK 

- Naturwissenschaftler-lastig 
- Struktur: kaum junge Mittelbauler 
- 13. 7. Vorstandswahl: Vorschläge werden gemacht, Abstimmberechtigt sind alle anwesenden 

der Vollversammlung, vorab Vorträge 



- Positionspapier (wurde ausgegeben und wird angehängt) 
- Freie Plätze sind unklar 
- Nächste Sitzung: 12/19/26.06 in Chemnitz 15.00 Uhr 
- Satzung: Leipzig hat 8 Delegierter  wer sind die? 

e) Gewerkschaften 

- Bereich Hochschule und Forschung (HuF)  nur Lehrbeauftrage sind als AG untergeordnet, 
sonst nur Vorstand  wenig Unterbau  bisher wenig sichtbar  AG Mittelbau sinnvoll 

- Einfacherer Zugang zum Personalrat  Liste GEW, ver.di, 
- Bisherige Finanzierung läuft über GEW 

Diskussion:  

- Am dringlichsten: Senat & erweiterter Senat  
- Freie Senatsplätze? 
- Frage: Unterstützung des Vertreters durch die Gruppe 
- Arbeitszeit: Eine Sitzung pro Monat + Ausschüsse etc.  

 

Lehrbeauftragen-AG innerhalb der MULE gegründet (Diana) 

 

 

 

 


